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                                         GOTTESDIENSTORDNUNG

Sonntag 22.11. CHRISTKÖNIG - Letzter Sonntag im alten Kirchenjahr
              17.30 Uhr Vorabendmesse vom Hochfest Christkönig in Gindorf
              10.30 Uhr Hl. Messe vom Hochfest Christkönig in der Schwestern-
              kapelle von Auw für Konrad Scherer und Ewald Geib
Montag 23.11. Vom Wochentag
              7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für + Sr. M. Gertrude
              (+ 5.11.2009 im Haus Maria Frieden im Alter von 78 Jahren)
Dienstag 24.11. Vom Wochentag 
               18.00 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für Familie Steffes Heinz
Mittwoch 25.11. Hl. Katharina von Alexandrien
              9.00 Uhr Hl. Messe in der Pfarrkirche von Badem
Donnerstag 26.11. Vom Wochentag
              7.30 Uhr Hl. Messe in der Schwesternkapelle für Familie Michels
              14.00 Uhr “Gotteslob”-Tagung in Mainz
Freitag 27.11. Vom Wochentag
              7.30 Uhr Hl. Messe für Konrad Scherer  und Ewald Geib

    19.30 Uhr Ausstellungseröffnung im Bischöflichen Dom- und Diöze-
              san-Museum in Trier über die ehemaligen Trierer Benediktinerabteien
Samstag 28.11. Vom Wochentag
              7.30 Uhr Hl. Messe in einem besonderen Anliegen zu Ehren der 
              Schmerzhaften Muttergottes
Sonntag 29.11. Erster Advent - Beginn des neuen Kirchenjahres
              9.30 Uhr Hochamt in der Pfarrkirche von Malberg mit Segnung des
              Adventkranzes
              11.00 Uhr Sonntagsmesse mit Segnung des Adventkranzes in der
              Schwesternkapelle von Auw für + Kaplan Johann Baptist Schmitz aus
              Preist und seine verstorbenen Angehörigen 

GEBURTSTAG. Am 28. November vollendet Frau ANGELA BICHLER (Auw an der Kyll,
Keltenring 3) ihr 84. Lebensjahr. Herzlichen Glückwunsch, Gesundheit und Gottes Segen für
hoffentlich noch viele Jahre!

NEUER PASTOR. In unserem Dekanat Bitburg werden die Seelsorgeeinheiten immer größer.
Pfarrer Christian Müller (Rittersdorf), der bisher zuständig war für die Pfarreiengemeinschaft
Rittersdorf-Biersdorf-Wißmannsdorf wird ab dem 1. Advent zusätzlich die Pfarreiengemein-
schaft Bettingen-Baustert-Oberweis übernehmen. Bettingen a. d. Prüm wird also in Zukunft
keinen eigenen Pastor mehr haben. Wir wünschen dem neuen Pastor von Bettingen, Baustert
und Oberweis, der weiter im Rittersdorfer Pfarrhaus wohnen wird, Gottes Kraft und Weisheit
für seinen priesterlichen Dienst!

Impressum. Der “St.-Elisabeth-Bote” erscheint wöchentlich und ist unentgeltlich. Verantwortlich für
den Inhalt: Prof. Dr. Andreas Heinz, Maximinerweg 46, 54664 Auw an der Kyll; Tel./Fax (06562) 8155;
E-Mail heinza@uni-trier.de.
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MEINE JAHRES-CHRONIK VOM ADVENT 2008 BIS ZUM ADVENT 2009 

(Teil 2)

5. Juli. Die Freiwillige Feuerwehr Auw an der Kyll veranstaltet ihr traditionelles Fest “Unter
den Kastanien, in diesem Jahr in kleinerem Rahmen, auf einen Tag beschränkt.
6. Juli. Heute vor 40 Jahren feierte die Pfarrei Auw meine Primiz. Der “St.-Elisabeth-Bote”
22/2009 erinnert an das damalige “Priester-Fest” in Auw an der Kyll.
12. Juli. In den Kirchen der Fidei-Pfarreien Orenhofen, Schleidweiler und Zemmer feiert der
Neupriester Christian Adams, der dort sein Diakonatspraktikum gemacht hat, Nach-Primiz. Bei
der Eucharistiefeier in Schleidweiler konzelebriere ich. Unter denen, die den Primizsegen
empfangen, sind auch die Borromäerinnen aus Auw und die Brüder vom Schönfelderhof.
14. Juli. Weihbischof Robert Brahm, der in der Zeit der Vakanz unser Bistum verwaltet hat,
feiert in seiner Heimat (Oberwesel) und in Trier sein Silbernes Priesterjubiläum.
22. Juli. In meiner Wohnung in Auw bekomme ich Besuch aus Afrika. Frl. Kerstin Becker aus
Preist (Speicherer Straße 21), die in Westafrika ein soziales Jahr absolviert, macht mich mit
einem Gast aus Burkina Faso bekannt. Es ist Abbé Symphorien Mosse, der als Professor im
Kleinen Seminar seiner Heimatdiözese in Tionkuy arbeitet. Am folgenden Morgen konzelebriert
der afrikanische Priester mit mir in der Schwesternkapelle die hl. Messe. Am Abend zuvor hatte
ich ihn und P. Paul Kodannur, der auch in diesem  Jahr die Urlaubsvertretung in unserer Pfar-
reiengemeinschaft macht, zum Abendessen im “Alten Pfarrhaus” eingeladen. Drei Kontinente
saßen an jenem Abend an einem Tisch: Afrika, Asien (Indien) und Europa.
28. Juli. Im Rahmen der “Sommerakademie” des Deutschen Liturgischen Instituts halte ich in
der Katholischen Akademie (Robert-Schuman-Haus) in Trier einen Vortrag über Gestalt und
Gehalt der Quadragesima (Fastenzeit). Die einwöchige liturgische Fortbildungsveranstaltung
steht in diesem Jahr unter dem Motto “Versöhnt leben!” Am Nachmittag des gleichen Tages be-
suche ich zusammen mit den Professoren der Theologischen Fakultät Trier die Abtei Him-
merod, wo Abt Bruno Fromme uns durch Kirche und Kloster führt.
30. Juli. In Auw stirbt Frau Luzia Schäfer, geb. Heinz, im Alter von 97 Jahren. Sie war die
älteste Bürgerin der Gemeinde Auw an der Kyll. R. i. P.

1. August. Organist und Chorleiter Axel Simon besucht mit dem Kirchenchor aus Trierweiler
die Wallfahrtskirche der Muttergottes von Auw. In Neidenbach segne ich die renovierte und in
der Marienkapelle der dortigen Pfarrkirche neu aufgestellte Statue der “Luxemburger Mutter-
gottes”. Meine Anregung, die wertvolle Holzstatue aus dem 18. Jahrhundert, die vergessen in
einem Nebenraum abgestellt war, renovieren zu lassen, hatte der Verwaltungsrat aufgegriffen
und durch die Firma Mrziglod (Tholey) fachgerecht ausführen lassen.
8. August. Dechant Georg Moritz aus Bernkastel-Kues feiert mit den Kueser Pilgern in der
Auwer Wallfahrtskirche eine Pilgermesse. Die Kueser bringen traditionsgemäß die Trauben mit,
die das Bild der “Muttergottes von Auw” am Krautwischtag schmücken.
16. August. Am Sonntag nach dem Fest “Mariä Himmelfahrt” (15. August) ist der traditionelle
Wallfahrtstag zur Muttergottes in Auw (Krautwischtag). Erstmals entfällt die Frühmesse mit der
Segnung des Augenwassers. Dieses wird - wie auch die Kräutersträuße (Krautwisch) - im Fest-
hochamt gesegnet, das vor dem Gemeindehaus im Freien gefeiert wird. Die Prozession mit dem
Gnadenbild begleitet der Musikverein “Lyra” Preist.
30. August. In Kyllburg nehme ich teil am Mittagessen im kleinen Kreis mit Bischof Dr. Stephan
Ackermann, der an diesem Sonntag dort gefirmt hat.

5. September. In Fließem konzelebriere ich bei der Einführung des neuen Pastors von Bitburg-
Liebfrauen und Fließem, Thomas Weber, aus Wintersdorf/Sauer. Der neue Pastor begrüßt eigens
auch die beiden Schwestern aus Auw, die zur Feier mitgekommen sind.



6. September. In Preist findet in der “Keltenhalle” das Pfarrfest der Pfarrei Auw statt, zu dem
Pfarrgemeinde- und Verwaltungsrat eingeladen haben.
17. September. Seniorinnen und Senioren aus Kyllburg und Malberg besuchen die Wallfahrts-
kirche in Auw.
20. September. Die Pfarreiengemeinschaft Auw, Idenheim, Sülm und Dudeldorf, Ordorf, Met-
terich hält eine Sternwallfahrt nach Auw,  wo um 10.30 Uhr das Pilgeramt gefeiert wird.
Am Nachmittag (16.30 Uhr) besucht Bischof Stephan Ackermann im Rahmen seiner Visitation
des Dekanates Bitburg die Filialkirche von Hosten.
26. September. In Trier nehme ich als Präsidiumsmitglied der Caspar-Olevian-Gesellschaft teil
an dem wissenschaftlichen Symposion anlässlich des 450. Jahrestags des Trierer Reformations-
versuchs durch den Calvin-Schüler Caspar Olevian (1559). Für die Festschrift habe ich einen
größeren Beitrag verfasst mit dem Titel: “Die alljährliche Prozession der Stadt Trier zum Dank
für den gescheiterten Reformationsversuch Caspar Olevians”. 
27. September. Bei der Bundestagswahl gibt es in den Orten der Pfarrei Auw folgende Ergeb-
nisse (jeweils die wichtigeren Zweitstimmen): AUW (Wahlbeteiligung 80,87 %) CDU 28, SPD
20, FDP 14, Grüne 5, Linke 8, NPD 1, Familie 1, Piraten 2; HOSTEN (66,4 %) CDU 59, SPD 6,
FDP 7, Grüne 7, Linke 8, NPD 1, Piraten 1; PREIST (77,3 %) CDU 149, SPD 81, FDP 40,
Grüne 27, Linke 31, NPD 2, Familie 3, Piraten 5.
28. September. Im Romanischen Saal des Domkreuzgangs in Trier wird der von den Diözesen
Luxemburg und Trier gemeinsam herausgegebene repräsentative Gedenkband (230 S.) über
Erzbischof Balduin (1358-1354) vorgestellt: “Balduin aus dem Hause Luxemburg. Erzbischof
und Kurfürst von Trier”. Den Beitrag (S. 11-85) über die bischöfliche Tätigkeit Balduins habe
ich beigesteuert. Bei der Präsentation durch Prof. Dr. Franz Ronig sind unter den Gästen auch
unser Bischof Stephan Ackermann und der Generalvikar des Erzbistums Luxemburg, Matthias
Schiltz.

4. Oktober. Im Dom zu Regensburg nehme ich teil an der Seligsprechung von Frater Eustachius
Kugler aus dem Hospitalorden der Barmherzigen Brüder von Johannes von Gott. Bei der
Vorbereitung der liturgischen Texte und der Übersetzung der Dokumente hatte ich mitgeholfen.
8. Oktober. In Kyllburg (Stift) halte ich einen Vortrag für Gottesdiensthelfer/innen der Pfar-
reiengemeinschaft “Kyllburger Waldeifel” zum Thema: “Respekt vor alten Riten und Offenheit
für neue Formen”
10. Oktober. Wilma Biedinger, geb. Reichertz, hat ein Treffen der Schülerinnen und Schüler der
Auwer Volksschule (1947-1953) organisiert. Nach der Schiffsfahrt von Trier nach Leiwen und
dem Mittagessen und einer Weinprobe dort findet der Abschluss am Abend im “Maximiner Hof”
in Auw an der Kyll statt.
14. Oktober. In dieser Nacht hat es zum ersten Mal gefroren. Der Herbst ist im Land.
16. Oktober. Mit über 20 Fußpilgern aus Düren, die auf dem Weg zum hl. Matthias nach Trier
sind, feiern wir in der Schwesternkapelle die hl. Messe.
18. Oktober. In Orenhofen werden in einer feierlichen Vesper drei neue Bronzeglocken geweiht.
Sie tragen die Namen: Sebastian, Josef und Rochus. Msgr. Dr. Michael Kneib, der Stell-
vertretende Generalvikar unseres Bistums, steht der Feier vor. Außer dem Ortspfarrer Bernd
Seibel (Schleidweiler) sind ein Pater vom Helenenberg, Pfr. Wilhelm Reichardt (Ralingen) und
ich im Altarraum. Auch die Barmherzigen Brüder vom Schönfelderhof und die Borromäerinnen
aus Auw nehmen an der Feier teil.
19. Oktober. Im Haus Maria-Frieden (Petrisberg-Trier) stirbt Sr. M. Sebastiana im Alter von 90
Jahren. Von 1991-2005 lebte die allseits beliebte und geschätzte Borromäerin im Schwesternhaus
St. Elisabeth in Auw, wo sie den Klostergarten vorbildlich pflegte.
Am Abend halte ich im Pfarrheim der Pfarrei St. Markus Wittlich, die in diesem Jahr den 300.
Jahrestag der Erbauung ihrer Pfarrkirche begeht, einen Vortrag zum Thema: “Liturgie vor und
nach dem Zweiten Vatikanischen Konzil”.



21. Oktober. Im Rahmen der Visitation des Dekanates Bitburg besucht Bischof Dr. Stephan
Ackermann mich in meiner Wohnung in Auw. Nach unserem guten, mehr als einstündigen
Gespräch und nachdem er die Kinder Maximilian Reichert und Michelle und Angelina Heinz
gesegnet hat, eilt der Herr Bischof zum nächsten Termin.
22. Oktober. In Trier wird Sr. M. Sebastiana beerdigt, die am 19. Oktober im Haus Maria-
Frieden im Alter von 90 Jahren verstorben ist. Sie war lange und gerne in Auw, wo sie unver-
gessen ist.
25. Oktober. Am Weltmissionssonntag werden in der Schwesternkapelle 175,- Euro für MISSIO
gespendet. 
Im Schloss Niederweis nehme ich nachmittags an der Präsentation des Heimatkalenders 2010 für
den Eifelkreis Bitburg-Prüm teil. Ich habe einen Aufsatz über die Entstehung der Wellkyller
Kapelle beigesteuert.
29. Oktober. In Würzburg nehme ich als Vertreter des Bistums Trier an der Sitzung der
Diözesanbeauftragten für das neue “Gotteslob” teil.
30. Oktober. Bischof Stephan Ackermann besucht die Schwestern im Schwesternhaus St.
Elisabeth in Auw an der Kyll. 
In Spangdahlem findet der Seniorennachmittag der Verbandsgemeinde Speicher statt.
31. Oktober. In der Pfarr- und Wallfahrtskirche von Auw an der Kyll feiert Bischof Stephan
Ackermann ein Pontifikalamt, das vom Kirchenchor “Cäcilia” Meckel mitgestaltet wird.

1. November. An Allerheiligen werden in der Pfarrkirche von Idenheim von Generalvikar Prälat
Dr. Georg Holkenbrink die Jungen und Mädchen der Pfarreiengemeinschaft Auw, Idenheim,
Sülm gefirmt.
Ich feiere das Hochamt von Allerheiligen in der Pfarrkirche von Neidenbach. Anschließend
gehen wir in Prozession zum Friedhof, wo ich die Gräber segne. Am Nachmittag halte ich nach
einer Andacht in der Dorfkapelle die Gräbersegnung in Kyllburgweiler.
4. November. Am Fest des hl. Karl Borromäus, des Patrons der Borromäerinnen, feiern wir
morgens die hl. Messe zu Ehren des Heiligen in der Schwesternkapelle. Anschließend frühstücke
ich mit den Schwestern. 
Am Abend feiert Bischof Stephan Ackermann in der Kirche unseres Priesterseminars
(Jesuitenkirche) ein Pontifikalamt. Der hl. Karl ist auch Patron des Trierer Priesterseminars.
6. November. In Trier tagt unter Vorsitz von Weihbischof Jörg M. Peters die Diözesankom-
mission für den Trierer Eigenteil im zukünftigen “Gotteslob”. Als Geschäftsführer der Kom-
mission habe ich die Sitzung zu leiten. Wir beraten über den „Liederkanon”. Das bewährte Alte
soll erhalten bleiben. Doch das neue „Gotteslob” wird auch neues Liedgut bringen.
8. November. In der Pfarrkirche von Badem, wo ich am Sonntag nach dem Hubertus-Tag (3.
November) das Hochamt halte, wird der Gottesdienst vom Bläserchor der Waldjugend Dudel-
dorf-Gondorf mit gestaltet.
11. November. St. Martin reitet durch Preist (11.11.), Auw (12.11.) und Hosten (13.11.).
22. November. Bei der Jahresversammlung des Eifelvereins Ortsgruppe Speicher in Speicher
überreicht mir der Vorsitzende, Herr Klaus Thiel, eine Urkunde und die Ehrennadel für 40 Jahre
Mitgliedschaft im Eifelverein.
26. November. In Mainz nehme ich als Vertreter des Bistums Trier an der Arbeitssitzung der
Diözesanvertreter von Fulda, Limburg, Mainz, Speyer und Trier in Sachen des zukünftigen
Gesangbuchs teil. Es soll eine regionale Abstimmung zwischen diesen fünf Bistümern geben.
30. November. Am Andreastag nehme ich im Bischofshof in Trier an dem Gespräch und ge-
meinsamen Abendessen teil, zu dem Bischof Stephan Ackermann die Professoren der
Theologischen Fakultät Trier eingeladen hat.
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